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WerbungvonKolonistenwiramerikanische
Landgesellschaften .Dieu .v .Ratthalterei
erläßtfolgendenKunderlaß.Essollein
gewisserStanislausMakowski
er in Rath ,StaatWasser¬
einigeSaatenvonNordamerika,anfähig
gewesenundangeblichAgentderPatron
Landlangang,dieAbsichtharen,innach
sterZeitbesucheibungvonKolonistenfür
amerikanischeLandgesellschaftenEuropa
wahrscheinlichauchösterreichzubezügen.
demgenanntenwirdvorgeworfen,eine
gewissenSimonBudeveranlaßtzuhaben
seinGrundstückinbrowice,erda¬
ralienzuveräußern ,nach¬
ria auszuwandernunder mitdem
ErlöseausseinemGrundstückean ,wie
sichspäterherausforte,zurLandwirt¬
angeeignetesStückLandanzu¬sen ,wodurchdiebedeutendenScha¬
denerlittenhabe.InähnlicherReisesoll
RakowskiauchinanderenFällenvor¬
gegangensein .Vordemgenannten
Makowskiwirdgewarnt .

Panordnungs-Einque.
ImGemeinderatssitzungssaal ,waninte¬

einerdenVorigedesdadenung
in euentumquodprae¬aliterdahinichmit ,daß
anUnserenBett ,vndHerrenBernein
die uns ,eine neque
Anerbiethungenzugelaßenwerden
in das manmit derFrau
ich mehr als ein
würdedannsichnur20l .intragen
währendderbeidemvonandererKrie¬

Platen in tragen
ad

es mirein staatund

ort,ungeacht,macheunterliege.IcherschaftderZimmermeister,daßaufinderersten,zweitenu .drittenHanesendenBegründungdieVerführungeine dieHerstellungvonErkern,veranden¬keinerZiegelformatenverlangt. VerdächernetcauspartemHolzunder¬ArchitektBotzbringteinigethätlicheBe¬
kleidetgestattetwird.willigungenzu6Höheu .Lichtschaftenvor Tag.Rath,derBetonvereinbehaltundmirgegendaurenu .Kammin, sicheingehendmitderWahlderBauhoffe,welcherdarauserwidert. undwegediesbezüglichdieSchaffungvonwird hieraus fort .
Bestimmung ,welchezungen ,beantragtweiter denallgemeinenHochbaubetreffen,Beckmann,GenossenschaftderBauu .ein¬
imVerordnungoderGesetzewegean¬magisterdiegierungderBegrischeAusführlicherörterter dieMa¬größereWallungendurchErsetzungder

der WienerdarinunterzubringendenTieremit20. fürdengewöhnlichenMörtelziemlichaus¬nerantragterdieHinweglassung
gebautetist ,undimmerschlechterder Bezeichnungeinedurch¬
gewordenist .EineLösungderFrageliegegenAusbadendurch20Karten,gut
darinn,daßeinbilligenBahnbe¬derHagemannumstreichoderdiesersicher,
schafft.DieFragedersolidenMörtelsfänge10vielerleiandurchlässigeJuden
auchgutemalmitderFragederZin¬gibt.
geformatzumSchlusseanfastsichderHinterbergeristder er mit der Schaueingro¬te ,bemerkt,daßnichtsdaranliegt,
MaterialprüfungsanstaltundlegtmanwenneinWalleinLeichterhat,daßgegendervereineseineReihevonformalenDieStrafegehtundunterUmständenauch
AnträgenzudiesemParagraphvor.Dergeöffnetwird.Esistbisher,wenndieAb¬
Rednerbemerkteauf,daßmansichdemZustandgehederWallungenaufdieGassehinaus¬
abgere,womancheHautennichtderLinde¬gehenalsaufeineneigenJoh.Schlieslich
KraftderMörtels,sondernlediglichderrechtermitHinweisaufdieTuberkuloserkraftihreenverdanken,deranWallungenfürKindernichtun¬solideUnternehmerdurchdensieleitet.terirrdischangelegtwerdendürfen.
dahersindBestimmungenfürdieAusführung,DirektorLandenenGenossenschaftaberaucheineMaterialprüfungsanstaltderZimmermeisterbeantrageeinen
notwendig.Zusatz ,durch BaumeisterBittmannwissenschaftdendieAnbringungeinerZögernderZimmermeisteraus ,daßdendersogenanntenHandbückeüberhängendeFächerodervorstehendePar¬gestattetwird. Liste .e .Consilie,dererAnverwand
wieeinHauptgesinde,weshalbeslegischderArchitektenverlangt,daßandemhiermarkgeschlagenenLehmerichIdemfestzusetzen.ausdrücklichfestgehaltenwird. ArchitektBeer(ArchitektenvereinigungeswirdsodannindieBeratungdes

WienerBauhette)beantragtdieWeg¬4 .Wierverschien ,diesich lassungdereinschränkendenBestimmungendieConditionbetreffeneingegangen.überhölzerneVerkleidungenundVerscha¬zu6 .AllgemeineVorschriftenbe¬lungenu.dieGestaltungvorstehenderantragtHochzimmermeistervierge¬

Herrenu .überhängendendahinauch
dann,wennsieunverhütztsind .Esseinot.
wendig,daßdiealteheimischeBaumeise
wiederzurBelebunggebrachtwerde.

KammerratArchitektsteht(Ingenieur
Kammertag.Vereinesbes .aufZiech¬
nikerinNiederösterreicherörtert,aus¬
fährlichdieNohtwirkungenbeiErdleten

die
züglichMaßnahmenan .

ArchitektBotzbegrüßtdieAnregungdie
IngenieursRathunddesArchitektenResch
undbeantragtesmögeninHinkunftla¬
cezugelgewölbekonstruktionennurzu
gelassenwerden,wennsienichtmitWeiß¬
als Mörtelgemauertsind.

Erhinterbergermachtdaraufauf¬
an ,mandürfenichtvergessen,daß
tarkvorstehendeGeisedieBesichtungdes
eigenenHausesunddiedesgegenüberte.
hendenHausesstarkstören.Mansollte
zumMindestenin engerenStraßenstark
vorgangeneGesuchedaseinungen.

SekretärMitterVereinigung
begrüßtedieAnregungendesBeton
Vereines,weraufIngenieurRothDetail
teAusführungenüberFlacheZiegel¬
gewaltunddieKontraktervonMit¬
mauerngiebt .
zu17Siegel,Maßen,verrechtan

Camerad,Herzfeldnamensdesist
ManderKlubsunddesTonJustinver¬
einesaufvondiesenbeidenCorporati¬
menverfaßteGutachtenwegenEinsich
rungeiner Ziegel .Formate
undstellendieGründedas ,welchefür
daskleinereFormatsprechen.Esistvor
alleindiebilligereHerstellungsmöglich
keitbeigleicherDruckfestigkeit

OberbauratvonWurmtritt namen
dieZentralVereinigungderArchitektenzumMindestenfürdieFakultativezu
lassungeinesKleingeformate
inundbeantragteineFassung,wonach

sich zugethansei¬
netendembisherigenzulässigist .

derHinterbergermachtaufmerksam
daßmitderdickederMannauchdie
SchadlichtigkeitunddieWärmePo¬
nomizusammenhängenundmeint¬
manmichbeiEinsichtungmitei¬
nerenZugelorateaufdieseun¬
an nichtnehmen.DieAnnanocherklärt,erkönnen
dieserAngelegenheitnichtnamensdesorigischenzugement,undwo¬
zücktenVereinessprechenweildort
dieMeinungenüberdiesesagenochge¬
teiltsind ,sondernnurimeigent¬
mansoverreichtdannaufdieverschwe¬
umimSchoßedesIngenieurVerein¬
vorgenommenenProbenmitkleinen
gegenformat,tatfürdieFaculta¬
ner Zulassungesihm

in
AuchnachRatGrafenistfürdiesa¬ris als einecoram

tationEinführung,zumMindesten
beantragterindievorgelegtenhat
wurfdieEinschaltungdesPassus,dieMan¬
zigemüssensolangenichtvon
denZentralbehördeneinanderesMaßfast
gesetztistunstigenZustandedasMa¬
vondemLänge,amTodein65anHoch¬

sie
BaumeisterRittmannsistnamens

dervonihmvertretenenBaugewerbeanderFassungdesEntwurfefestzuhalten.
Fol .Magendererklärtnamens

trat alle ge¬
mitRücksichtdarauf,daßdurchdasKleinen
zugeformatmitseieneineVor¬
gungset ,inkeinenWohnhause
weichenwirdsoschließesichdemAntrag
uman .Piper .Mitsin .
langtbeiEinführungdeskeinenZiegel¬
sonalesimAusmaßderMauern,
welchesdieSchaldächtigkeitnichtzusehr

mundirte
dieallgemeinePositionbe¬aus Markundungkonstante

derMeinenSchliessen ,beantragt
kammer man Reihevon
Anderungsanlagenderenwesen
actisfolgendeherausschuß
mauern,welcheaufwarenruhen,kannineinerKartevonsiegel.
ebennurauswollenoderrosen
geninPortlandgementgenann¬

werden .delterSandowantragtdie
VerwendunghoherRiesen
unzulässigzuerklärenwirdauer¬Holzverwendetwirddagegenaus
fiatinSeitendenbautenurkör¬
fenoderihneinenlassenArscheFragenbeantragt,das
Man beiden Seinen und
sungschluchen,istdurcheinde¬
mäßigenVerwandinZiegelmauer¬miteinmündigenüberSeeldie
geauszusehen.trat an u ist sehr
damiteinverstandenn,daßdieAuf¬
indieVotirunggegenwird ,alsdieaberbeiderVotirungselbstauch
aufdieFacultationVerwendungdes
nungmit Rücksichtzu

nehmen.Ausbauratbevorzugungenstelle
gegendeAnderung,Ergänzung
AnfrageinMauernallerGebäude
ohneUnterschiedderBestimmungmit
EinschlußderJunginMittelmauerkeinausMauerwerkmithohen
manhergestelltwerden,wenmische
calischenManteldenverwan,wiedenbrauchvonholzgegenoderJen¬

stamenistesnötignachzuweisen
daßdie so sonstenMauer
in Tagbeschendasder
nichtmangescheidenn,
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an ,an¬
dernfallsisteinedementsprechende
VermehrungderAbmessungenvorzu¬
nehmenbeigewöhnlichenMauerwerk
mitdurchlaufendenHohlräumen,wo¬
beijedeMauerstärkeeinerhalbeines
Nakierkesalsbestragenderscheint
werdendieLichtschichtenindievorge¬
schriebenMauerstärkenichteingerech¬
net .DieHohlräumemüsseninjedem
GeschoßunterdemDeckenauflager
vollständigabgeschlossenunddieser
Abschlußsoangeordnetsein,daß
ersichzurAufnahmevonSchließen

eignet .BeiErkerabschlußmauernverlag
eineTestierung,welchedieVer¬
dungvonErsatzmittelnermöglicht.dievorgeschlagenenErsatzmittelsind
darauf hinzu ,ob siewe¬
stensdenselbenSchutzgegenTempe¬
turflußeu .Witterungunbildenlieben,wieeine12SteinstarkeMau¬
er u .ist außerdemnochderNach¬
weiszuführen,daßderTragfähig¬
keitdurchVerminderungderAb¬
messungenkeinAbtraggespieht.Aug.Rath(Betonvereinwünscht,
daßdieNotierungderMauerstärken
nichtinSentimation,sondernin
Ziegelstärkenausgedrücktwerde.zudemParagraphensprechennoch
Oberbauratv .Nur,Baumeister
BittmannundArchitektBeer(Wiener

Bauhüth).gehält ,besondereBe¬genüberMauerstärken,hiezustellen
BaumeisterBittmann,Zimmermeister
biti ,obbertu .Weinund
dieLotzeinigeAbänderungen

Oberbauet .g .hingegwünscht
dieAufnahmeeinesPassus,daßbeidenkonstationenauchBeson¬
verwendetwird .BeieinerRieg¬

ausEisenbetenwäreauchderSchutz
durcheinRückesMauerwerknicht

notwendig.bei870Feuerund
Brandmannsprichtc .R.
GlaserBundöfter.Industriellen,
dagegenaus ,daßinIndustriegebäu¬
denBrandmauerninEntfernungen
vonhöchstens30mherzustellensind,
dahiedurchverhindertwerde,große
übersichtlicheRäumezuschaffen.

Prof .Maÿreder(Zentralstelle
fürWohnungsreform)forderteine
Bestimmung,nachwelcherWohnhäuser
inder4 .bis6 .Baugenmitnichtmehr
alsje4Wohnungengemeinschaftliche
Feuermauernbesitzendürfen,wenndieseaufkeinerSeitealsAuflager
benütztwerden .

ArchitektderWienerBauhätte
meint,daßdieÜberregungderBrand¬
mauernüberdieDochfläche,ne¬
mehrals15betragensolle.Bei871SiegelundHolzmande.
wünscht,DirektorBaurendieGe¬
stellungvonRiegelwändenauf
DachbodensämtlicherZorenzu872Deckenkonstruktionund
FußbodenbeantragtBaumeister
BittmanndieAnwendungvonsol¬
zernendeckenauchimoberstenGe¬
schoßeoderaufdemDachbodeneines
mehrstöckigenHauses.Schnurpointerverein
glaubt,daßindemAbsatzeInRäu¬men,diezueinemlängerdauernden
AufenthaltvonMenschenbestimmtsind,
müssendieFußbodenzugendichther¬
gestelltunderhaltenwerden,die
Worteundenthaltenwerdenzu
streichensind.

Oberbaurat8KapannZug .u.
ArchitektenvereinweistaufdieJg¬
gienischenNachteilehin ,wenn

BauschultbeineuenHäusern
wiederVerwendungfindet.DirektorBaudinritt fürdie
Holzfußboden,ein

ArchitektBotzerklärt ,daßder
BauschuttvorderWiederverwen¬
dungstetsgeröstetwerde.

Prof.Dr.Schattenfroh(Gesellschaft
fürGesundheitspflege)weistdarauf
hin ,daßderSchutdurchdasRösen
nichteinwanden,vonschädlichen
keinenu .angeziehengereinigt

werde.Architektdes
betont ,daßfürdenBauschenoch
keinentsprechenderErsatzexistiere.
Löschseinichtempfehenswert,andere
füllmaterialseizuteuer.Bisein¬
Ersatzmittelgefundensei ,müssen
interimistischeBestimmungengetroffen

werdendamitist72erledigtu .dieBe¬
ratungwirdabgebrochen.

BallderStadtWien.Wiewirnachträglich
erfahren,sprachErherzogenMariadenn,
ziatabeimgestrigenBallderStadtWie¬beiderVerabschiedungdemgeschäftsfüh¬
rendenVizepräsidentendesBallkomiters
G.D.Klotzbergsichäußerstanerkennend
überdenBall ,u .denEröffnungstanz
ausu .beauftragtedenselben,sowohl
demHofminikerFriedrichFranzlfür
dieEinstudierungdesreizendenStipen¬
tanzes,wieauchdenjungenDamen
u .Herrenfürdieexakteu .hie¬
DurchführungdesTanzes,ihreAn¬
kennungzumAusdruckzubringen.
heutemittagswurdeVizepräsident
Dr.KlotzbergundBallieferentPräsidirt,
sekretärBöttervomErzherzogKarl
FranzJosef,derinVertretungdeskai¬
sersgesterndemBallederStadtWien¬

beiwohnte,imAugartenpas¬
pfangen.DiebeidenHerrensprechender
ErzherzogfürseinErscheinenneuerdings
denDankausu .überreichtenihmdie
Dammspende.DerErzherzoggabseiner
Freudeu .Bewunderungüberdasschöne
u .gelungeneBallfest.Ausdrucksowie
überdenColossenenBesuchu .erkundigte
sichnachdermitmaßlichenHöheder
Einnahmenu .welchemZweckdesRein¬
ertragesgewidmetsei .Diedurchdie
alle WienerFirmaW.Melzernoch
einemEntwurfdesMalersRemigius
GeylingangefertigteDamenspendefand
denwärmstenBeifalldesErzherzogs
dersicheingehenderkundigte,vonwem
u .aufwessenIdeedieselbehergestellt

wurde .
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